
 Drucksache 17 /  15 308 
 Schriftliche Anfrage 

17. Wahlperiode 

 

 

 

 

Schriftliche Anfrage 
 

des Abgeordneten Harald Moritz (GRÜNE) 

 
vom 16. Januar 2015 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 19. Januar 2015) und  Antwort 
 

Umsetzung der Ideen aus dem Wettbewerb „Schlau aus dem Stau“ 
 

Die Drucksachen des Abgeordnetenhauses sind bei der Kulturbuch-Verlag GmbH zu beziehen. 
Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28. 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

Frage 1: Wurden die drei prämierten Ideen aus dem 

Wettbewerb „Schlau aus dem Stau“ bereits umgesetzt? 

 

Antwort zu 1: Von den drei prämierten Ideen wurden 

bisher die Haltverbote am Saatwinkler Damm  von der 

Verkehrslenkung Berlin (VLB) angeordnet und vom 

zuständigen Straßen- und Grünflächenamt Charlotten-

burg-Wilmersdorf am 26.11.2014 montiert.  

 

 

Frage 2: Wenn nein, befinden Sie sich bereits in der 

Planung und wann ist mit einer Umsetzung zu rechnen? 

 

Frage 3: Wenn nein, wann werden die Planungen be-

gonnen und warum erfolgte bisher keine Umsetzung der 

Ideen? 

 

Antwort zu 2 und 3: Die Änderung der Fahrbahnmar-

kierung an der Ausfahrt A 100 / Sachsendamm - Alboin-

straße wurde von der VLB am 19.12.2014 gegenüber dem 

Straßen- und Grünflächenamt Tempelhof-Schöneberg 

angeordnet. Wegen der niedrigen Temperaturen können 

Fahrbahnmarkierungen nicht im Winter ausgeführt wer-

den. Von einer Umsetzung wird ausgegangen, sobald es 

die Witterung zulässt. 

 

Hinsichtlich der Hauptstraße/Grunewaldstraße – Lan-

genscheidtstraße hat die VLB bei dem Bezirksamt Tem-

pelhof-Schöneberg angefragt, ob von dort eine Bordan-

passung zur Unterstützung der neuen Linksabbiegefüh-

rung erfolgen kann. Das Bezirksamt sieht hier weiteren 

Planungsbedarf, so dass das weitere Vorgehen derzeit 

zwischen der VLB und dem Bezirk abgestimmt wird.  

 

 

Berlin, den 03. Februar 2015 

 

 

In Vertretung 

 

C h r i s t i a n   G a e b l e r 
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Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 05. Feb. 2015) 

 


